
 
 

 
 

 

Fachkräftemangelausgleich durch funktionierende Integration 

„Talente für Österreich“ ermöglicht jungen Flüchtlingen am Arbeitsmarkt Fuß zu 

fassen. 

Mit dem Projekt „Talente für Österreich – Vom Flüchtling zum Lehrling“ nimmt sich das Vorhaben 

einerseits dem Problem der schwierigen Lehrstellensituation in der Region Obersteiermark Ost an und 

versucht diese Problematik zielführend mit dem Potential von jungen Flüchtlingen zu verbinden. 

Minderjährige Flüchtlinge stoßen aktuell auf zwei Hürden, wenn es um die erfolgreiche Integration geht. 

Einerseits lernen Sie bis zum 18. Lebensjahr zu wenig Deutsch und können so anderseits nicht 

ausreichend auf die berufliche Zukunft vorbereitet werden. Mit dem Projekt soll dieses Potential stärker 

genutzt werden und passende Lehrstellen in der Region gefunden werden. Menschen verschiedener 

Kulturen in die Gesellschaft und Arbeitswelt zu integrieren – das Projekt zeigt in vortrefflicher Weise, 

wie die Integration von jungen Flüchtlingen in Österreich funktionieren kann. 

Bildung für die Zukunft 

Grundbaustein des Vorhabens ist es, die Jugendlichen so auszubilden, dass sie nach Schulabschluss bzw. 

bei Volljährigkeit eine Lehre vorzugsweise in einem österreichischen Mangelberuf, also von der 

Gastronomie über Trockenbau bis hin zu Spenglerei und Zerrspannungstechnik, beginnen können. Die 

Unterbringung während der Ausbildung ist dafür in zwei Schulen in Trofaiach und in Niklasdorf 

vorgesehen.  

Eingliederung in den Arbeitsmarkt 

Ziel ist, die jungen Talente mittels eines begleitenden Integrationsprozesses ideal auf das zukünftige 

Arbeitsleben vorzubereiten und gleichzeitig auch den Unternehmen dabei zu helfen, wie sie die 

Jugendlichen optimal in die Abläufe integrieren können. Mit Hilfe von speziell geschulten 

MitarbeiterInnen sowie in Ergänzung dazu auch muttersprachlichen MitarbeiterInnen sollen einerseits 

passende Lehrstellen akquiriert werden und Unternehmen als auch Jugendliche mittels Vorbereitung, 

Coaching, Lehrlingsanalyse, Buddy-Systemen und vielem mehr erfolgreich integriert werden.  
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